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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate Mai und Juni werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den Ausgabe
ſtellen zum Preiſe von 1 M 50 Pf angenommen

Die Expedition

Der Tag von Düppel
Halle 18 April

Was jener fremdartig große griechiſche Sänger von der
Schlacht bei Salamis geſungen hat nämlich daß in ihr der
Freiheit Grundſtein gelegt ſei das dürfen wir von dem
Siege ſagen deſſen zwanzigſten Jahrestag wir heute feiern

gang Jahre ein großes Stück unſeres Lebens welches
ſiebenzig Jahre währt und in dieſem Falle zwanzig Jahre
erfüllt von der drängenden Menge großer ja übergewaltiger
Exreigniſſe und doch iſt es unzähligen als läge der Tag r
Siegeskunde in naher Ver r Denn an dieſem Tage
athmete das preußiſche athmete das deutſche Volk zum erſten
Male wieder auf in Freude und Hoffnung

Wir haben geſtern von jenen hohen Beſtrebungen geſprochen
welche im Jahre Achtundvierzig ſo ausſichtsvoll beginnend
ſpäter durchkreuzt gehemmt und endlich geſcheitert waren
Lange brannte das Gedächtniß der olmützer Schmach ungemil
dert in den Herzen der Vaterlandsfreunde und mit ihm lebte
das tiefe Mißtrauen gegen die Politik des Staates fort
welcher in Olmütz die Sache der Freiheit und des Rechtes
preisgegeben hatte Deshalb fand das Miniſterium Bismarck
wenig Sympathien in den deutſch geſinnten Kreiſen als es
im Einvernehmen mit Oeſterreich die ſchleswig holſteiniſche
Angelegenheit in die Hand nahm Gerade das Zuſammen
wirken mit der Macht durch deren Jntriguen auch das letzte
verloren gegangen war was der Schiffbruch von 1849 nicht
verſchlungen hatte vermehrte noch das Mißtrauen gegen
welches die Hoffnung nur ſchwach ankämpfte wie vie winter
liche Sonne gegen ſchwergeballtes Gewölk

Da kam die Siegeskunde ſie kam hexan gewaltig wie ein
Sturm welcher das Gewölk zerreißt und es zuckte eine fren
dige Ahnung durch die Herzen Endlich einmal hatten diepreußiſchen Fahnen wieder im Pulverdampfe geweht endlich

einmal war bei den ſtolzen Klängen des Heil Dir im Sieges
kranz ein neuer Siegeskranz um ein Hohenzollernhaupt
geſchlungen

Da wurde es Hunderttauſenden klar daß Preußen ſich auf
ſich ſelbſt beſonnen hatte und wenn andere Hunderttauſende
noch zweifelten und mißtrauten ſo konnten doch auch ſie ſich
der Freude nicht ganz verſchließen immer mehr wandten ſich
die Herzen der Demokratie wer kennte nicht Ziegler s be
rühmtes Wort dorthin wo Preußens Fahnen flatterten

Die Vertrauenden haben recht behalten Das edle Blut
welches vor den Düppeler Schanzen vergoſſen war es iſt nicht
pergoſſen in einem Kriege von dem die Kronen wiſſen, es
iſt vergoſſen für Schleswig Holſteins Befreiung und für
Deutſchlands Wiedergeburt Keine Feder hat verdorben was
das Schwert errungen ſondern die Feder des größten aller
Staatsmänner hat dem Schwerte wie ſie ihm den frei
gemacht ſo auch die Erfolge ſichern helfen Das höchſte iſt
errungen durch äußerſte Anſpannung von Geiſt und Kraft und
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Der Sternſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

u r hel SDer himmliſche Patron der Kirche zu Zwiſchenbühel Sankt
Coloman iſt ein ſpäter Heiliger, ſein Tag fällt auf den
de Oktober Da ſich aber das Wetter in der erſten
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Hälfte dieſes Monats meiſt leidlich anließ ſo daß die Tanz
Uuſtigen ſ im Freien auf der Wieſe hinter dem Gaſthaus
garten herumtreiben konnten wo eine ar uer zum
Tanzboden umgeſtaltet war ſo fand der Zwiſchenbüh ler Wirth
für die Gäſte die unter Dach bleiben wollten ſein Auslangen
mit zwei Stuben der gewöhnlichen Gaſtſtube und ſeiner
Wohnſtube die er für dieſen Tag ausräumte letztere nahmder Sternſteinhof Bauer in Beſchlag der ſich jede Kirchweih
vor den Unteren ſehen laſſen wollte als einer dem nichts
zu gut und nichts zu theuer ihm geſellte ſich eine Schaar
großer Bauern von fern und nah die ihn alle in ſeinem
d r wenn wenn auch keiner unternahm es ihm
gleich zu thun

Einige unter ihnen hielten aber nicht nur dieſes Unter
gen für zu ungeheuerlich ſondern verzichteten Weſen

arauf auch nur in beſcheidener Weiſe neben dem Sternſtein
r glänzen zu wollen fanden es ungleich angenehmer

und nutzbringender ſich von ihm r halten zu laſſen und
nur wie es Gäſten eines ſolchen Wirthes zukam dafür zu
ſorgen daß gehörig was raufginge

Darunter war einer z Beſcheidenheit faſt der Tugend
der Selbſtverläugnung gleichkam wenn man bedachte daß
geräde er es vermocht hätte ſo tief in den Sack zu langen
wie der Sternſteinhofer und ſo wenig wie der befürchten mußte
die Finger leer ren ieben Es war das ein langer dürrer
Menſch mit eingeſunkener Bruſt hohlen Wangen und tief
liegenden unter buſchigen Brauen hervorblitzenden dunklen
Augen zwiſchen denen ſcharf eine Hakennaſe vorragte dieLippen hielt er zuſammengekniffen wenn er ſie öffnete und

ch ſo ſah es aus als ob er ſeine Rede vorab auf ihren
chniack prüfe Das Feiertagsgewand das er trug ſah

daſſelbe Deutſchland in deſſen Rechte einſt der kleinſte Nachbar bei prachtvollem Wetter in den Bosporus ein Am
keck eingriff ſteht als die erſte Macht Europas daDes iemt es ſich den Tag von

üppel freudig zufeiern dankbar gegen den großen Meiſter der Slaatstunſt
Man er die Erſtlinge gebracht dankbar gegen unſern edlen
pflichtbewußten und treuen Heldenkaiſer und dankbar gegen die
waltende Vorſehung

Politiſche Neberſicht
Während der Telegraph einige Tage über Egypten ganz

geſchwiegen bringt er uns heute eine Nachricht welche zeigt
daß General Gordon ſich in ſehr ſchlechter Lage befinden
muß Gordon hat nämlich an Zehber Paſcha folgendes Tele
gramm gerichtet

Jch habe Sie zum General Gouverneur Adjunkten des
Sudan ernannt Machen Sie mir von Jhrer Ankunft in Berber
Mittheilung wenn es möglich iſt werde ich zwei Dampfer
ſchicken welche Sie mit zwei anderen gegenwärtig in Berber
befindlichen mit eiſerner Schanzbekleidung zum Schutze der an
Bord befindlichen Truppen verfehen wollen Nehmen Sie auch
möglichſt viele Leute vom Stamme der Galhyieen und liefern
Sie häufig kleinere Gefechte ohne ſich jedoch größeren Gefahren
auszuſetzen

Es iſt bekannt daß Gordon ſchon früher Zehber für den
einzigen Mann erklärt hat durch deſſen Einfluß bei der
ſudaneſiſchen Bevölkerung eine Beru gung und Unterwerfungdes Landes zu erhoffen ſei Es iſt aber auch bekannt daß die

engliſche Regierung dieſe Anſicht Gordon s nicht theilt und
von der Stellung Zehber s auf einen wichtigen Poſten nichts
wiſſen wollte Das eigenmächtige Anerbieten Gordon s erſcheint
daher um ſo mehr als das Greifen nach dem letzten Stroh
halm Wenn es indeſſen für Gordon außer durch Zehber
keine Rettung mehr giebt ſo iſt er verloren denn wie aus
Kairo gemeldet wird hat Zehber die ihm von Gordon zu
gedachte Ehre abgelehnt

Der engliſche Staatsſekretär des Jnnern Har
court hielt am Mittwoch in Derby eine Rede in welcher
er ſich mit Egypten beſchäftigte und erklärte unvorhergeſehene
Ereigniſſe hätten die Regierung verhindert die Truppen aus
Egypten zurückzuziehen Was die Frage wegen einer Annexion
angehe ſo habe England nicht das Recht Egypten zu annektiren
da dort auch noch andere Mächte Rechte hätten
Verwaltung Egyptens durch England würde zu unausgeſetzten
Verwickelungen mit den übrigen Mächten führen und die Er
haltung einer Armee in Egypten nothwendig machen deren
Koſten die egyptiſche Regierung nicht tragen könne Irgend
etwas neues enthält dieſer Redeerguß nicht

Der pariſer National meldet die franzöſiſchenTruppen hätten bei der Einnahme von eohehog
chineſiſche Soldaten gefangen genommen man bewache die
ſelben ſorgfältig um einen Beweis für die Theilnahme Chinas
an dem Kriege in Tongking in den Händen zu haben Frank
reich will bekanntlich aus der Betheiligung der chineſiſchen
Truppen ein Recht auf einen Kriegsentſchädigungsanſpruch an
China herleiten Eine Kriegsentſchädigung in einem Kriege
der offiziell eigentlich nicht exiſtirt da er weder von Frankreich
noch von China erklärt worden iſt iſt allerdings eine etwas
eigenthümliche Sache

Das öſterreichiſche kronprinzliche Paar iſt inKonſtantinopel angekommen Die h Miramar mit
dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin lief in Begleitun
der Yachten Yzeddin und Taurus am Donnerstag fr

unſauber aus Er hieß der Käsbiermartel Martin war
nämlich ſein Taufname und die andere Bezeichnung verdankte
er der gewiß löblichen ökonomiſchen Eigenheit mit einen Glaſe
Bier und einem Stück Käſe vor ſich bei ſtundenlangen Zech
gelagen auszuharren für diesmal aber wo es galt dem was
der Sternſteinhofer auftragen und vorfahren ließ alle Ehre
anzuthun kam er ſeiner Gaſtpflicht in ſolchem Maße nach daß
öftere Male am Tiſche die zarte Aeußerung laut wurde Ja
Käsbiermartel wo frißt und ſaufſt denn Du nur all s das
hin Daraufhin blickte er von ſeinem Teller auf mit
arbeitenden Backen und dem überlegenen Lächeln eines Mannes
dem es gelungen plötzlich einen ſchönen bisher unbeachtet
gebliebenen Zug ſeines Charakters zu enthüllen

Der Käsbiermartel war nicht ohne Begleitung von Schwenk
dorf wo er hauſte auf den zwiſchenbüheler Kirchtag herüber
S er hatte ſein einziges Kind die etwa zwanzigfährige

i mitgebracht welche nun mit dem Toni vom Sternſteinhof
draußen im Wirthshausgarten ſaß

Die Dirne war in ehe ſodaß ſie trotz einer gewiſſen
Fülle etwas derbknochig ausſah Die ſchwarzbraunen dickhaarigen Scheitel die arten geſchwungenen Brauen und die

gebogene Naſe n eere nur ein ſchwaches Abbild der
väterlichen verliehen ihrem länglichen Geſichte den Ausdruck
der Willensſtärke der aber durch die faſt Blicke
ihrer dunkeln in einem unbeſtimmten blänulichen Glan
ſchwimmenden Augen wieder wett gemacht wurde Roſalie
ſchien nicht gewohnt ſich unter fröhlichen Menſchen zu bewegen
fie ſah deren lärmend luſtigen Treiben zugleich verſchüchtert
und neugierig zu Kr a nicht zu wiſſen was ſie als reiche
Bauerstochter für Reſpett von Seite ihres Tänzers e
konnte auch nicht was die ärmſte Dirne in ſolchem Falle für
Aufmerkſamkeiten fordern würde ſchweigend ſaß ſie an der
Seite des wortkargen Burſchen und wenn er ſie an der Hand
aufzog und ſagte Springen wir auch mal herum, oder ihrl füllte u ihren Teller mit Backwerk ſo dankte
ſie ihm mehr mit Blicken als mit Worten Sie dachte wohl
es K T e m ſich wenig mit einem Weibe abzugeben
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Eine dauernde

Bo Eingangder renge wurde das kronprinzliche Paar von nach en
Tauſenden zählenden Perſonen aller Nationalitäten
Hiterreichern Ungarn und Belgiern am Bord der reich be
flaggten Lloydſchiffe enthuſiaſtiſch begrüßt Die Yacht Miramar
iandete begleitet von den genannten Schiffen um 10 Uhr
vor DolmaBagdſche wo der Großvezir und der

des Auswärtigen die hohen Gäſte begrüßten Sofort der
Ankunft begaben ſich der Kronprinz und die Kronprinzeſſin in
M nach Yildiz Kiosk Sämmtliche im Hafen vor

nker liegenden Schiffe waren beflaggt

Eine ſoeben in Paris veröffentlichte Tabelle über die
Bewegung des franzöſiſchen Handelsverkehrs mit
dem Auslande während des erſten Quartals im laufenden
Jahre zeigt daß dieſelbe noch immer in abſteigenber Linie
begriffen iſt Der Rückgang gegen die korreſpondirenden
Ziffern der vorjährigen Handelsſtatiſtik kommt in faſt allen
wichtigeren Poſitionen zum Ausdruck Ausgenommen iſt nur
der Jmport von Rohſtoffen der einen geringen Mehrhbetrag
aufweiſt Dahingegen iſt der Export von Fabrikaten wieder
um 75 Mill Fres zurückgegangen Allein im Monat März
d J weiſt der Jmport gegen den korreſpondirenden Zeitraum
des vor Jahres eine Verminderung um 42,668,000 Fres der
Export um 25,476,000 Fres auf Dieſe Ergebniſſe der
Handelsſtatiſtik werden durch die Wochenausweiſe der Bahn
verwaltungen vollauf beſtätigt

Die Oppoſition gegen den zwiſchen England und
Portugal geſchloſſenen Kongo Vertrag verſchärft ſich
in England mit jedem Tage und der Vertrag wird voraus
ſichtlich vor ſeiner Ratifilation wenn es überhaupt dazu
kommt im engliſchen Unterhauſe zum Gegenſtand lebhafter
Debatten gemacht werden Jn einer an die Times gerichteten
Zuſchrift lenkt Mr W E Forſter der ehemalige Staats
ſekretär für Jrland die Aufmerkſamkeit auf die von Lord
Granville im Oberhauſe abgegebene Erklärung daß ehe der
Vertrag in Wirkſamkeit treten könne die errut desſelben ſeitens anderer Mächte unerläßlich ſei Da wie er

bemerkt Grund für die Annahme vorhanden ſei daß dieſe
Anerkennung ſeitens anderer Mächte noch ausſtehe ſollte
folglich die Ratiſtkation des Vertrages auf alle Fälle verzögert
werden

Der jüngſt zum Verluſt ſeines Amtes verurtheilte nor
r Selmer iſt den HamburgerNachr zufolge wieder in den Dienſt des Staates eingetreten

indem ihn der König vor ſeiner Abreiſe von Chriſtiania zum
GeneralAuditeur ernannt hat Es ſind gegenwärtig außer
ordentlich viele Aemter erledigt und man erwartet bald zu hören
daß auch die übrigen abgetretenen Miniſter einen neuen Platz
gefunden Der vormalige Staatsminiſter Kierulf wird all
gemein als HofChef nach dem verſtorbenen General Fleiſcher
genannt und ebenſo heißt es daß Staatsrath Holmboe
Auktionsverwalter in Chriſtiania werden ſoll

Ein Telegramm aus Lima vom 15 d ſagt der Geſandte
der Vereinigten Staaten von Nordamerika habe offiziell erklärt
daß eine Anerkennung der Regierung des Präſi
denten Jgkeſias unmöglich ſei da ſich dieſelbe nur durch
di Unterſtützung der Chilenen halte die das Land beſetzt

ielten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 17 April Jn einem heute veröffentlichten

Schreiben er Königin aus WindſorCaſtle vom 14 d ſpricht

zufrieden er ſorgte nur ſeiner Verſtimmung ſoweit Herr zu
bleiben daß niemand dem Grund derſelben auf die Spur zu
kommen vermöge Er bemühte ſich die gleichgiltigſte Miene
von der Welt beizubehalten während er Helene nicht aus den
Augen ließ wenn ſie plaudernd mit dem Holzſchnitzer über den
Raſen dahinſchritt oder beim Tanze in den Armen des un
beholfenen Knirpſes ſich gering mächte damit der ſie herum
ſchwenken oder in die Höh lüpfen konnte verlor ſie ſich aber
ganz in dem Gewühle ſodaß ſ nicht mehr zu ſehen war
dann befiel den Toni eine Unruhe er machte einen langen Hals
rückte auf dem Sitze hin und her erhob ſich wohl auch ein
und ein anderes Mal

Eben begann wieder der Baß zu ſchnurren die Trompete zu
ſchmettern und die Klarinette zu gellen die Paare traten zum
Tanze an der Kleebinder Muckerl hatte diesmal die Matzuer
Sepherl aufgezogen Helene kam langſam über die
dahergeſchritten bis an den Zaun der dieſe von dem Garten
ſchied ſie warf einen Blick herüber dann kehrte ſie ſich ab
lehnte ſich mit dem Rücken gegen das Gatter und ſtützte den
vollen Arm auf einen Pfahl Sie hielt das Geſicht dem Tanz
boden zugewendet

Toni erhob ſich er winkte der Dirne an ſeiner Seite mit
der Hand zu und ſagte Bleib nur ich will blos ein klein g
wengerl ſchau Er ging auf den Zaun zu und blieb zwei

rer hinter Helenens Rücken ſtehen Leni, rief er halb
aut

Durch eine kaum merkliche Bewegung des Kopfes zeigte dieDieu deß ſie nach ihm hinhorche zes
Jch bitt Dich, fuhr er fort ſchau Dir nur die ſchmerz

n Muttergottes an die s mir da an Seiten ſeßt
Die Dirne griff ſpielend die Schü und führte ſie gegendas Geſicht darunter die hohle e e wet den

Mund legte Das is gut für n Unterſchi r ſieWenn man ihr Dein Halbmantel quer übern Schoß
wär s Karfreitagbild ferteg zum bußfertigen
e die zwei

oni vom Sternſteinhof nahm es zwar Wunder daß elene kicherte unter der SchüKäsbiermartels Sali es de rügte wie e und ver Noch eins Leni Komm mere
droſſen er neben ihr ſitze aber er war es in die Haut hinein Werd nit können



dieſelbe ihren Unterthanen in allen Theilen des Reiches ihren
wärmſten Dank aus für die der Königin und der Herzogin von
Albany anläßlich des Todes des Herzogs bewieſene Theilnahme
Die Königin ſügt hinzu obwohl ſie durch die zahlreichen Wer
lichen Prüfungen der letzten Jahre ſehr erſchüttert ſei werde ſie
doch nicht den Muth verlieren vielmehr bemüht ſein ſo lange
wie möglich für das Wohl des Landes zu arbeiten Die
Königin ſpricht ſodann der Herzogin von Albany welche den
ſchweren Schickſalsſchlag mit bewundernswerther ſang ge
tragen habe ihre Anerkennung aus Das Schreiben ſchließt mit
dem Wunſche der Königin ihren Dank auch allen anderen Ländern
für deren Theilnahme auszuſprechen insbeſondere dem Nachbar
lande in welchem der Herzog den letzten Athemzug that

Deutſches Reich

Berlin 17 April Sr Maj der Kaiſer hatte auch
geſtern nachmittag wieder eine Ausfahrt unternommen welche

demſelben ut bekommen iſt Nach der Rückkehr von derSehlecahlt vebrachte der Kaiſer den Nachmittag und Abend
im Arbeitezinnner und ſah hierauf abends 8 Uhr einige Gäſte
bei ſich zum Thee Heute vormittag empfing der Kaiſer den
nach Ablauf ſeines Urlaubes hierher zurückgekehrten General
Adjutanten Grafen von der Goltz dann den Kriegsminiſter
arbeitete mittags längere ßer mit dem Chef des Militär
Kabinets und empfing am Nachmittag noch den Reichskanzler
Fürſten Bismarck in längerer Audienz n Diner waren
heute keine Einladungen ergangen Einer Mittheilung unſeres
berliner Korreſpondenten entnehmen wir folgendes Der
Kaiſer iſt allerdings von ſeinem Unwohlſein wie auch die
Prov Korr heute beſtätigt völlig wiederhergeſtellt dennoch iſt

der in den geſtrigen Henachrihten mitgetheilte Termin für die
Abreiſe nach Wiesbaden noch nicht als definitiv anzuſehen
Nicht allein daß die namentlich ſeit geſtern recht rauhe Witterung
auf die Entſcheidung von Einfluß iſt vor allem hängt dieſe von
dem Befinden der Kaiſerin ab da der Kaiſer ausdrücklich
erklärt hat nicht abreiſen zu wollen bis ſich der Geſundheits
zuſtand ſeiner Gemahlin gebeſſert hat Da nun aber die Kaiſerin
von geſtern auf heute eine recht gute Nacht gehabt hat und die
Erkältung offenbar in der Abnahme begriffen iſt ſo dürſte
möglicherweiſe auch dieſer Hinderungsgrund für die Reiſe in
Wegfall kommen Der Kronprinz nahm geſtern vormittag
einige Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen und empfingſodann den Wirt Geh Rath und Unterſtaatsſekretär im land
wirthſchaftlichen Miniſterium Marcard Nachmittags ſtattete
der Kronprinz den Majeſtäten einen Beſuch ab Der Erb
großherzog von Baden iſt nach Potsdam zurückgekehrt
Die Erbprin ein von Meiningen nebſt Tochter wird wie
man hört nachdem der Erbprinz bereits ſeine Reiſe nach Griechen
land angetreten während der Abweſenheit deſſelben bei der kron
prinzlichen e im hieſigen Palais und ſpäter auch im Neuen
Palais bei Potsdam ihren Aufenthalt nehmen

Zu der geſtern telegraphiſch mitgetheilten berichtigten Mel
dung der Schleſ Volkszeitg in Sachen Ledochowski
bemerkt die Germania

Da uns der Wortlaut der Berichtigung der Schleſ Volks
zeitg noch nicht vorliegt ſo können wir nicht entſcheiden ob
ihr Sinn dahingeht daß der Papſt die Reſignation noch nicht
angenommen habe oder daß ſchon eine Ablehnung derſelben
erfolgt ſei Das Erſtere iſt das Wahrſcheinliche da alsdann
die Schleſ Volkszeitg mit dem Moniteur in Ueberein
ſtimmung kommt Wir haben Grund anzunehmen daß unſer
Gewährsmann um die Erklärungen in dieſen Blättern weiß
und ſein Schweigen als Zuſtimmung zu deuten iſt Danach
würde alſo die Wahrheit in der Mitte liegen zwiſchen dem

zu weit gehenden Dementi des Kuryer re und den zu
weit gehenden erſten Nachrichten in der deutſchen Preſſe und W
es wäre thatſächlich feſtgeſtellt daß der Herr Kardinal Erz
biſchof die Reſignation eingereicht hat daß aber der h Vater
ſich zur Annahme derſelben noch nicht entſchieden hat

Bevor man den Zwiſchenfall in ſeiner eigentlichen Bedeutung
zu würdigen vermag wird man zunächſt definitive Nachrichten
über die Entſcheidung des Papſtes abwarten müſſen

Den angenehmen Nachrichten über den neuſtadter
nätionalliberalen Parteitag folgt noch ein ebenſo
angenehmer Nachklang Herr Miqueél theilte wie von ver
ſchiedenen Seiten übereinſtimmend gemeldet wird bei dem
auf die öffentliche Verſammlung folgenden Banket mit daß

err v Bennigſen bald wieder auf dem politiſchen
chauplatze thätig ſein werde Der Zeitpunkt ſei

nahe näher als man glaube

Der zum 20 d nach Dresden ausgeſchriebene erſte Partei
tag der Deutſchen Freiſinnigen Partei iſt nach einer
Erklärung der Einberufer deſſelben auf einen noch bekannt
zu machenden ſpäteren Tag verſchoben da die Herren Eugen
Richter Hänel Rickert und Dr Braun bereits ihre Theil
nahme an einem ebenfalls für den 20 April feſtgeſetzten und
zwar in Glogau abzuhaltenden Parteitage zugeſagt hatten

Die NewYorker HandelsZtg berichtet über einen bisher
nicht bekannt gewordenen Konflikt welchen der bisherige

Es is um nix ring
Werd halt ſchau

hüt Dich Gott
Die Dirne neigte den Kopf während der Burſche ſich ent

ernte und ging dann ſo bedächtig wie ſie gekommen nach dem
anzboden zurück

Als der Toni an den Tiſch trat ſah er zwei Geſtalten eine
dicke und eine dünne ſeinen Vater und den Käsbiermartel in
dem Hausflur erſcheinen und ſich nach dem Garten wenden
raſch bot er der Sali die Hand Springen wir wieder mal
mit herum, rief er und das Mädchen haſtig mit ſich fort
als die Alten am unteren Ende des Garten eintraten eilten
die Jungen juſt zum oberen hinaus

Das Käsbiermartel zeigte mit ſeinem knöchernen Arm nach
dem Paare Schau wie ſchön ſauber ſie mit ihm Schritt
halt t, ſchmunzelte er Jch ſag Dir ſie mag ihn leiden

Wundert mich nit is auch ein ſauberer Bub ſagte der
Sternſteinhof Bauer

No ſo uneben is die Dirn juſt auch nit daß s ihm
wider ſein müßt

Bewahr
Alſo geb n wir ſ einmal ſamm wie wir s ſchon ſeit

la gem übereins worden ſein
a ja noch Zeit

t Zeit 4 Zeit Bei Dir hat s Zeit Die Dirnis mannbar ſag ich Dir warum ſollt dſchönſt Zeit ver
poſten e wer n c wann ſ ein h ihr

nix nit in s Haus brächt wie n flickten Kittelden a z tragt sſt
Vch weiß ja was mitkriegt s iſt wohl ſchon a Weil
ine D mir s ſagt haſt aher hab s noch nit ver
Js ja recht wann Dir s merkt Was ich biet dasbiet ich und da rauf tannſ n 4

nehmen halt aber Dy nuy mit dem Dein nit ewig lang

geleitet wo ſie Wohnung nehmen werden

amerikaniſche Geſandte in Berlin Herr Sargent mit dem
Auswärtigen Amte gehabt habe wie folgt

Herr Sargent hatte vor Ueberſendung des bekannten Berichts
betreffs des Verbots des amerikaniſchen Se nach
Waſhington eine Note an den Grafen Hatzfeldt den Staats
ſekretär des Auswärtigen gerichtet in welcher er erklärte daß
die Vereinigten Staaten im Hinblick auf ihren reichen Austauſ
handel mit Deutſchland in dem Falle daß das aus anderen als
aus Geſundheitsrückſichten entſprungene Schweinefleiſchverbot
wirklich in Kraft treten ſollte gezwungen ſein würden i
die betreffenden Jmportartikel anderswo als aus Deutſchlan
zu beziehen Miniſter Frelinghuyſen ſtellte Herrn Sargent
anheim den Grafen davon in Kenntniß zu ſetzen daß die
Bundesregierung nicht den in der Note dargelegten Standpunkt
theile Ziemlich langer Zeit bedurfte es bis der Geſandte und
dann erſt auf definitive Ordre ſich dazu entſchloß die höchſt
peinliche und auch wenig logiſche Widerlegung ſeiner eigenenarg dem Grafen zu übermitteln Nicht genug damit
daß er ſich auf dieſe Weiſe ſelbſt desavouiren mußte hatte
Herr Sargent bei dieſer Gelegenheit von dem Staatsſekretär
Grafen Hatzfeldt die ihm höchſt peinliche Antwort entgegen
zunehmen daß es der deutſchen Regierung angenehm ſei ge
wiſſermaßen einen ſormellen Widerruf der Note zu erhalten
e bereits von Waſhington aus darüber informirt

orden ſei
Es ergiebt ſich hieraus daß Herr Sargent mit ſeinem kürzlich
erfolgten Rücktritt nur eine neue Laufbahn aufgegeben hat
für welche ihm die nöthige Befähigung abging

An der wie wir geſtern bereits mittheilten im preußiſchen
Kriegsminiſterium demnächſt zuſammentretenden Konferenz
hervorragender Vertreter der
Wiſſenſchaft werden theilnehmen die Generalärzte Mehl
u und Wegner von Berlin Prof v Bergmann Prof

olkmann aus Halle Prof Esmarch aus Kiel je ein
Generalarzt aus Sachſen Baiern und Würtemberg und einige
andere Autoritäten

Eine Verſammlung der Nationalliberalen in Hanau
hat nach Vorträgen der Herren S Prof Enneccerus und
Redacteur Jeruſalem ſich für das Heidelberger Programm erklärt

Das ſächſiſche 1 HuſarenRegiment Nr 18 welches
chon ſeit einer langen Reihe von Jahren in Großenhain in
Garniſon ſteht begeht am 18 April die Feier ſeines 150 jähri gen
Beſtehens Das Regiment wurde am 14 April 1734 zu Pillnitz
errichtet und war zuerſt ein än welches den
damals noch im zarteſten Alter befindlichen Prinzen Karl zum
Chef erhielt Die Uniform war roth und zeiſiggrün bewaffnet
war es mit langem geraden Pallaſch und gezogenem Karabiner
mit Bajonett Es iſt das älteſte leichte Regiment der königlich
ſächſiſchen Reiterei 1811 wurde es in ein Ulanen Regiment ver
wandelt vom Jahre 1822 ab trug es die bekannte ſächſiſche
Reiteruniform und ſeit 1876 iſt es zum HuſarenRegiment um
geſchaffen worden

Bekanntlich iſt am Sonnabend ein ultramontanes Blatt
die Deutſche Reichsztg welche den Aufruf zur Katholiken
verſammlung veröffentlicht hatte vom Staatsanwalt beſchlag
nahmt worden Bereits am Oſtermontag erfolgte die Frei
gebung der beſchlagnahmten Exemplare durch den Richter

e Leipzig 17 April Geſtern hatten die Mitglieder der
hieſigen Deutſchen Freiſinnigen Partei eine große Ver
Bwmleng nach der Centralhalle einberufen zu der auch Gäſte
Zutritt hatten Infolgedeſſen war der mächtige Saal bis zum
letzten Platz gefüllt Die Verſammlung eröffnete der Vorſitzende
Reichstagsabg Braun Wiesbaden mit einigen einleitenden

orten worauf Reichstagsabg Dr Barth die Bismarckſche
Steuer und Wirthſchaftspolitik einer Kritik unterzog Zum
Schluß ſprach Reichstagsabg Träger deſſen Rede als er
Bismarcks Verdienſte um die deutſche Einheit zu verkleinern
ſuchte mit einem Hoch aus der Verſammlung auf Bismarck unter
brochen wurde Eine Diskuſſion nach den Vorträgen wurde
nicht zugelaſſen und dadurch der Unwillen der ziemlich zahl
reich anweſenden Sozialdemokraten erregt welcher ſich in
erregter Weiſe Luft machte Für den etwaigen Fall der Auf
löſung war für zwei Stunden ſpäter eine andere Verſammlung
angemeldet worden

Metz 17 April Unter überaus Theilnahme der
Bevölkerung fand heute in der Garniſonkirche die Leichenfeier
für den verſtorbenen Gouverneur General der Jnfanterievon Schwerin ſtatt Der Sarg war mit zahlreichen Kränzen
und Palmenzweigen bedeckt Se K K H der Kronprinz und

e K H der Prinz Friedrich Karl ſowie der Großherzog vonBaden hatten Lorbeerkränze geſpendet Als Vertreter des Groß

herzogs von Baden wohnte der Oberſtlieutenant v Tresckow der
Leichenfeier bei

Köln 17 April Die Königin Viktoria welche geſtern
abend mit großem Gefolge von Vliſſingen abgefahren war und
Krefeld um 3 Uhr paſſirt hatte traf heute früh 5 Uhr hier ein
und ſetzte ohne weiteren Aufenthalt die Reiſe fort

Darmftadt 17 April Die Königin von England und
Prinzeſſin Begtrice ſind heute vormittag 9 Uhr hier ein
ehe Dieſelben wurden vom Großherzoge und der groß

erzoglichen Familie auf dem Bahnhofe empfangen und ins Palais

ruck Bei gar viel Zeit zum Umſchau n fänd ſich am End
doch was anders

Das fürcht ich nit Jch kenn Dich gut Du biſt af
Dein Vortheil Du neidſt m Gulden ſeine hundert Kreuzer
Von all n die D mir gleichſtell n kannſt hab n die Ein n nur
Dirndeln die andern zwei oder mehr Bub n unter die s
Ganze einmal auftheilt wird Stimmt mein Rechnung

Freilich d Freilich ſtimmt Aber ſchau könnt
eſich leicht a 5 G legenheit ſchicken wie s nächſte Früh

jahr wo ſ Dein Sohn zur Abſtellung einberufen werd n
daß mer n gleichzeit von Soldaten frei und zum Bauern
machetenn daß ich n von Militari losbring das laſſ mirüber ich weiß mehr als ein Weg dazu Du brauchſt nur

d Koſten af Dich r
Daß weiß ich daß Du ſeit tragen wirſt und Du weißt

daß ich Einer bin wo s kein Haus koſt t dem s af kein
Hütten ankommt

No ja Du biſt halt her Du haſt Dir noch all
weil nit nug herriſch than af der Welt Wann ich ein
Bub n hätt ich ſäß ſchon lang in der Ruh

Du haſt aber kein und wenn Du Dein Dirn aus m
Haus gibſt biſt Du nur noch freierer Herr rauf Dös is
ein ungleicher Handel e uns und verlangt ſein Be
ſinnen und Beſinnen daß s Ein nit reut braucht ſein Zeit
darum laß ich mich nit drängen Nun is z nug da davon

red t ſchau n wir lieber ein biſſel tanzen zu
Gut gut ſchau n wir zu Aber s Drängens wegen is

s mir nit west daß D glaubſt Jch wollt Dich nit
drängen

Das würd Dir auch viel helfen ausg hungerter ſamm
ſcharrer, murrte der Sternſteinhof Bauer indem er vorauf
gus dem Garten ſchritt

Dich ſpann ich doch noch in Karren ang freſſener Geld

mediziniſchen

Halle den 18 April
Es liegt uns heute der Geſchäſtsbericht der Halleſchen

Maſchinenfabrik und Eiſengießerei für 1883 vor Dieſes
Jahr das zwölfte der Geſellſchaft hat derſelben wie der Bericht

mit Genugthuung konſtatirt wiederum eine erhebliche Steigerung
im Umſatze wie im Geſchäftsgewinne gebracht Letzterer iſt um
ca 220,000 auf 619,227 M geſtiegen Dieſes reiche Er
ebniß iſt für die Verwaltung Veranlaſſung geweſen noch reich
icher abzuſchreiben und noch größere Reſerven zu legen als bisher

Trotzdem werden wie ſchon mitgetheilt an die Aktionäre 25 Proz
Dividende vertheilt gegen 20 Proz für 1882 Auf Grundſtücke
und Gebäude wurden diesmal 100,000 auf die Maſchinen
40,000 auf die Modelle 2c wie bisher ein Drittheil des
Buchwerthes auf Compt Utenſ Pferde und Wagenkonto 20 Proz
abgeſchrieben außerdem ſind 130,593 M zur Dotirung des Delcredere
Kontos des Reſervefonds und des DividendenAusgleichungsfonds
zurückgeſtellt r erreichen dadurch die Beträge von reſp
115,000 185,000 95,000 M Dem Delcrederefonds welcher
anfangs 1883 110,000 M enthielt wurden ca 27,000 M zur Deckung
eines bei dem Konkurſe einer franzöſiſchen Firma erlittenen Ver
luſtes entnommen Durch die neue höhere Dotirung iſt dieſer
Abgang bereits wieder mehr als ausgeglichen Der Arbeiter
unterſtützungsfonds wurde wieder auf 10,000 M ergänzt
die finanzielle Situation der Geſellſchaft hat ſich ferner
durch girſt ere Zahlungsbedingungen weſentlich genſtiger
geſtaltet Neben einem Wechſelbeſtande von 66,188 28 M weiſtdie Bilanz ein Bankierguthaben von 203,353 55 M auf Erſterer

hat ſich bis zur Fertigſtellung des r Anfang April auf
240,000 letzteres auf 660,000 M erhöht ſodaß die hierdurch
repräſentirten liquiden Mittel dem vollen Aktienkapitale der
Geſellſchaft gleichkommen Die Durchſchnittszahl der 1883
beſchäftigten Arbeiter war 384 die höchſte 442 die n 298

n Löhnen wurden 422,557 M gezahlt Die 37 Beamten
der Geſellſchaft bezogen 81,000 M Gehalt 5 Proz Tantième
an den Aufſichtsrath betragen 21,865 10 20 Proz desgl an
den Vorſtand 87,460 42 M Jm neuen Geſchäftsjahre iſt die
Geſellſchaft wiederum mit Aufträgen voll verſehen Neben einer
roßen Anzahl von Vergrößerungsbauten hat ſie die maſchinelle
Einrichtung von vier großen neuen Zuckerfabriken auszuführen
Zur rechtzeitigen Ausführung dieſer belangreichen Aufträge iſt
wieder eine bedeutende Vermehrung der Werkſtatträume und
n r e erforderlich deren Koſten aus den diesjährigen

Abſchreibungen beſtritten werden
An Stelle des erkrankten Herrn Landgerichts Rath Hart

mann iſt Herr Landgerichts Rath Pfitzner zum Vorſitzenden
der am 21 d beginnenden zweiten diesjä r Schwur
gerichtsperiode ernannt ür dieſelbe ſind bis jetzt nach
ſtehende Sachen zur Verhandlung anberaumt

Am 21 April 1 wider die Dienſtmagd r in
aus Merſeburg wegen Kindesmordes 2 wider die Dienſtmagd

Wilhelmine Mühlhauſen von hier wegen gleichen Verbrechens
Am 22 April wider die verehel Bahnarbeiter Erneſtine

e geb Günther aus Kloſtermannsfeld wegen
eineids
Am 23 April wider den Arbeiter Karl Ferdinand Heinrich

aus Bitterfeld wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödt
lichem Erfolge

Am 24 April 1 wider den Steinbruchsarbeiter Leopold
Kreßmann aus Lettin wegen Sittlichkeitsverbrechens 2 wider
die Arbeiter Johann ar r Adolph Filleur aus Giebichen
ſt ein und Friedrich Karl Guſtav Albert Reinhardt von hier
wegen wiederholten Betruges und Urkundenfälſchung

m 25 April 1 wider die Chauſſeearbeiter Ernſt Otto See
burg aus Obhauſen Nikolai und Karl Chriſtoph Probſt
aus Querfurt wegen Sittlichkeitsverbrechens 2 wider die
verehel Bergmann Henriette Luther geb Schulze aus Eisleben
wegen Urkundenfälſchung

m 26 April wider den Dienſtknecht Friedrich Kahmann
gen Richter den Arbeiter Gottfried Hermann Ziehm den Bau
ehilfen Karl Auguſt Gärtner und den er AlbertHodicke ſämmtlich aus Löbejün wegen Sittlichkeitsverbrechens

Am 28 April 1 wider den Kaufmann Julius Silberberg
und die verehel Handarbeiter Henriette Jäger geb Walter
beide von hier wegen Meineids 2 wider die Bergleute Auguſt
Bellag und Karl Menzel beide aus Hergisdorf wegen
Raubverſuchs

Am 29 April 1 wider die Arbeiter Bruno Friedrich Bött
er jun Johann Friedrich Böttger sen und Wilhelm Stolze
ämmtlich aus Eisleben wegen Hausfriedensbruchs Körper

verletzung und räuberiſcher Sſurg 2 wider den Schuhmacher
Karl Voigt die verehel Schuhmacher Voigt Wilhelmine geb
Kindling den Tapezierer Hermann Friedrich Eeuard Kleindienſt
und den Hüttenmann Louis Kindling ſämmtlich aus Eisleben
wegen ſtrafbaren Eigennutzes und räuberiſcher Erpreſſung

Meteorologiſche Station

7 I7 April 10 U abs 18 April 6 U mos
Barometer Millimeter 754,73 1754,89
Thermometer Celſius 4 0,75 1,63Relative Feuchtigleit 89 ,2 91,69Wind NO 1 NO1G U früh Thaupunkt n d K 3,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
17 April 8 U morgens Hoher Luftdruck über dem nördl Britannien und

Skandinavien und Depreſſion gebiet über dem ſüdl und öſtl Europa riefen
friſche öſtl und nördl Luftſtrömung mit ſinkender Temperatur über Mittel
europa hervor Jm nördl Theile fanden vielfach Schneefälle ſtatt im deutſchen
Küſtengebiet r Froſtwetter Haparanda 764 7 Weſt leicht halb
bedeckt Moskau 751 3 Nordoſt ſtill Schnee Hamburg 764 2 Nordoſt
ſchwach Schnee Breslau 759 2 Nord friſch bedeckt Nizza 755 11 Südweſt
ſtill Nebel Paris 755 6 Nordoſt mäßig bedeckt Am 15 7 U früh Pola
750 13 Oſt mäßig bewölkt Rom 750 12 Nordoſt leicht bedeckt Neapel
751 14 Nordoſt ſtill halb bedeckt Konſtant 758 13 Südoſt ſtill wolkenlos

Reval 17 April Telegr Ein geſtern abend aus
r heftiger Schneeſturm hat alles mit mächtigen
ſchneemaſſen bedeckt die die Straßen verſperren und ſtellenweiſe

bis an die Dächer zweiſtöckiger Häuſer reichen Der Eiſenbahn
verkehr iſt der Schneewehen wegen eingeſtellt zur Freimachung
der Bahn ſind Militärmannſchaften beordert worden Jn der

während des Schneeſturms brach eine Feuersbrunſt aus
welche mehrere Häuſer in Aſche legte und wobei namentlich viel
Vieh ums Leben kam

UniverſitätsNachrichten
4 Edinburg 16 April Geſtern begannen die Feſtlichkeiten

zur Feier des 300 jährigen Jubiläums der hieſigen Uni
verſität Die Stadt prangt im Laub und Flaggenſchmucke
Jn Gegenwart der Vertreter der fremden Univerſitäten fand in
der United Presbyterian Hall die Verleihung von Graden an die
Studenten welche ihre Studien beendet haben ſtatt Am Abend

ab die Stadtverwaltung den fremden Gäſten einen glänzenden
mpfang dem 1 um Mitternacht ein großartiger Fackelzug der

Studenten anſchloß

T Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Erfurt 16 April Auf der Durchreiſe von Berlin nach
rankfurt a M paſſirte heute nachmittag 2 Uhr mit dem Tages

chnellzuge Staatsminiſter Maybach unſeren Bahnhof und
nahm in Dietendorf das Diner ein

b Schönewalde 17 April Heute um Mitternacht brach in
einer Scheune des benachbarten Puſchkuhnsdorf Feuer aus

t mich an der Stell beim Wort verthuer, brummte der Käsbiermartel hinten nachtrabend
Fortſ folgt

welches 9 Gehöfte in Aſche legte Auch 5 Stück Rindvieh und
1 Pferd ſind mit umgekommen Man vermüthet Brandſtiftung
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Weſpielsweiſe iſt ſtarkgeſchwellter Buchenknos

Nur unfreudliches Wetter iſt ſeit
dem 9 Tage es Schnee gab unſerer Gegend be

jeden geweſen Seit dem 12 d herrſcht ſcharfer Nordwind
eute in wuchtigen Stößen welche hin und wieder Schneekryſtalle

t ſich führen dergeſtalt daß die Bergeshäupter die weißen
jeder tragen Am 10 April erſchienen hier die

lben von u heute nichts mehr zu gewahren
Durch dieſe Rauhheit wird das Wachsthum natürlich ver
rt und auch die Thierwelt beſindet ſich ſichtlich unbehaglich

en ungeachtet noch

17 April39 fuhr welchem

fein Auerhahn zu vernehmen Auch Waldſchnepfen ſinde noch nicht gefunden worden Vom Roth undS Kehwld gelten hier dieſelben unerfreulichen Beob
ungen welche die Ztg vom Harze gebracht Amc verſtarb im 59 Lebensjahre auf dem unfern ge

legenen ne bei Wichtshauſen der auch in weiteren Kreiſen
rühmlich bekannte kgl Förſter Herr Karl Jede ein Mann
von hervorragendem forſt und waidmänniſchen Wiſſen freund
lichſten Weſens und impoſanteſter Erſcheinung eine Hünengeſtalt
wie ſelten zu ſehen Dabei war er ein Mann der unter
Wahrung ſeiner ſtrengen Dienſtvorſchriften den armen Wald
ängern viel Gutes erwieſen und in weiter Umgegend alsohuhater und humanſter Beamter unvergeſſen bleiben wird An
weitauſend Menſchen erwieſen ihm die letzte Ehre Aus dem
achbarorte Albrechts hatte wie bereits kurz gemeldet der

Geſangverein vor vier Wochen einen Ausflug nach dem Wald
dorfe Goldlauter gemacht und die ſchnell darauf folgende Er
krankung von ca 15 jungen Männern ward auf eine Fleiſch
ſpeiſe bedenklichen Herkommens geſchoben Es ſtarben drei jungeüahner und die Naheſtehenden veranlaßten eine Obduktion Da

bei iſt kein Anzeichen einer Vergiftung gefunden ſondern nur die
jenigen Merkmale im Darmkanal welche den Abdominaltyphus
kennzeichnen Das Thermometer R zeigte heute früh 2 und
jetzt bei Abgang dieſer Zeilen mittags 12 Uhr 2

m Merſeburg 17 April Vor der königl Regierung hier
ſtand heute Termin an betr Neuverpachtung der Domaine
Petersberg im Saalkreiſe auf weitere 18 Jahre von
Johannis 1885/1903 Das Areal der Domaine umfaßt 234,499 ha R
200 Morgen ſind zur Aufforſtung abgetrennt worden Mit
der Pachtung iſt die dtigung zur
Steinbrüche am ſüdlichen Abhange des Petersberges und am
Mühlenberge verbunden Das Pachtgeldminimum war von der
königl Regierung auf 10,800 M feſtgeſetzt worden Beſtbietendeblieb heute wie bereits telegraphiſch gemeldet die bisherige
Pächterin Frau Wittwe Wagner mit 10,800 M Die bisherige
Pachtſumme betrug 10,827
ſchienen doch wurde nur ein Gebot abgegeben

glz Seyda 17 April Der Herr Kriegsminiſter Bronſart
von Schellendorf von deſſen Ankunſt hier ich Jhnen vorgeſtern
ſchrieb hat am Dienstag und rn je einen Birkhahn erlegt
Se Excell ſoll ſich ſehr befriedigt geäußert haben und führte
die beiden Jagdtrophäen unverhüllt mit nach Berlin

Nordhauſen 16 April Wohl ſelten hat unſere Stadt
bei einer durch den Gerichtsvollzieher abgehaltenen Zwangs
verſteigerung ein ſo diſtinguirtes kaufluſtiges Publikum
e als heute wo die Pfandſachen des hier in Unterſuchung
efindlichen ruſſiſchen Schwindlers Aron Arkin zur öffent

lichen Auktion gelangten Arkin iſt bekanntlich am 15 Okt v J
wegen Wechſelſchuld rechtskräftig verurtheilt und gegen ihn die
Mobiliarexekution vollſtreckk worden Von den beſchlagnahmten
Geldern haben zwei hieſige Gläubiger 23,000 M und 13,500 M
in dieſen Tagen ausgezahlt erhalten i Are beträgt nur noch
außer den ſehr hohen Koſten 2000 M und 1500 M Bei der

heutigen Verſteigerung wurde ein goldener Ring mit großem
Diamant zu 280 M verkauft es wurden weiter ein Ring mit
vielen kleinen Diamanten ein Smaragd und ein Rubin goldene
Hemdenknöpfe mit Diamanten goldene Kravattennadeln mit Edel
ſteinen und mit Brillanten zahlreiche Goldſachen Korallen
Operngucker prachtvolle r Tſchibuk Pfeifen

r ſchwarzer Bernſtein Portefenilles Meſſer und
ſelbſt gewiſſe Geheimmittel verſteigert

k Querfurt 16 April Noch mit Bangen und Zagen
ſahen die Geſchäftsleute welche den hieſigen Wieſen markt
bezogen hatten dem heutigen erſten Markttage entgegen
da das Wetter ſchon ſeit einiger Zeit ſich recht unfreundlich ge
ſtaltet hatte Doch ſchon am frühen Morgen kamen heute
Tauſende von Landleuüten aus nächſter und weiterer Umgegend hier
an zahlreiche Equipagen und Wagen paſſirten die Thore und
ein ununterbrochenes Wandern zur berühmten Eſelswieſe welche
ihren Urſprung dem einſt hier reſidirenden Grafen Bruno III
verdankt begann Ein buntes Gewimmel und Getreibe erfüllte
den Platz Gleich am Eingange deſſelben gewahrte man wie
alljährlich die aus Thon geformten Eſel und dabei die Kober
Körbchen mit vielen kleinen Kügelchen Einen ſolchen Eſel und
Kober kauft ſich jeder der vielen fremden Beſucher der Wieſe
de e Carouſſels Schaubuden Hippodroms c verliehen
dein Bilde die bunteſte Abwechſelung und hatten ſich eines regen
Beſuches zu erfreuen Große Mengen Schuhmacher und Lein
wandwagren Töpfergeſchirr Möbel überhaupt Erzeugniſſe ſämmt
licher Geſchäftszweige waren vertreten Auch für die Leibes
nahrung war durch zahlreiche Zelte geſorgt Die Geſchäſtsleute
dürſten auch diesmal recht zufrieden ſein

Mühlhauſen 17 April Nachdem ſchon vor Schluß des
Winterſemeſters in einigen Schulklaſſen der Unterricht wegen der
ſtarken Verbreitung welche die Maſern gewonnen hatte aus
eſetzt werden müſſen iſt gegenwärtig beſchloſſen worden an
ämmtlichen Schulanſtalten der Stadt den Unterricht zunächſt
nicht vor dem 1 Mai wieder zu beginnen In der vergangenen
Woche ſind wiederum gegen 200 Maſernerkrankungen zur amt
lichen Anzeige gelangt

Die Naumb Ztg berichtet unterm 16 Heute morgen127 Uhr wurde in Köhorg a S der Sattler Reinhold Rupſch

wegen ſozialiſtiſcher Umtriebe verhaftet und durch zwei
Gendarmen in das r zu Naumburg übergeführt Wie
man hört bringt man den Verhafteten in Zuſammenhang mit
dem nen t kten tat gegen das Polizeipräſidialgebäude zu
Frankfurt a M

Jn Zeitz wurden wie die
letzten Tagen großartige Spitz
bereits zur Verhaſtung einiger
führten Seit Jahren haben

egen ihre Brotherren eines gro

Zeitzer Ztg berichtet in den
bübereien entdeckt die auch
der meiſt gravirten Perſonen

ſo Angeſtellte dortiger Firmen
en Verkrauensmißbrauchs derart

chuldig gemacht daß ſie alle möglichen in den betr Geſchäftenverkäuflichen hre bei Seite ſchaften und zu Shetyrent ver

leuderten Unter den Dieben ſollen ſich Leute befinden die
über ein Jahrzehnt in den betr Geſchäften thätig ſind

T Die Strikes kommen mehr und mehr in Flor Na
der große leirgiger Maurer und Zimmerer Strike nun ſchon
ſeit mehreren Wochen andauert wird auch in Halberſtadt ein
ſolcher in Scene geſetzt Jn Hannover ſtriken theils bereits
n Gewerke andere ſtehen vor bezüglichen Entſchlüſſen Am
entſchiedenſten ſcheinen die Arbeiter der Maſchinenfabrik Dreyer
Roſenkranz Droop dort vorzugehen die bereits ſeit ca 14 Tagen
die Arbeit eingeſtellt haben Das Comité beſtreitet die Angabe
da bezügl des gezahlten Durchſchnittslohnes und behauptet
durch Lohnzettel nachweiſen zu können daß der Durchſchnittslohn
nur 17 M pro Woche befrage Die Forderung der Arbeiter

nur dahin daß nachdem ſchon drei Wochen vorher eine
ohnreduktion ſtattgefunden habe von der jetzt beabſichtigten

neuen Reduktion um 20 Proz Abſtand genommen werden möchte
Andererſeits wird die Lohnreduktion dadurch zu rechtfertigen ge
ſucht daß bei Maſſenfabrikation durch Einarbeitung der Leuteund durch zweckmäßigere Finrichtungen die Accorde almalig eine

xmäßigung erleiden können wozu andererſeits komme u die
agare ſelbſt bei Abſchlüſſen mit der Zeit billiger angeboten

n

Ausbeutung der 9

Es waren ſechs Reflektanten er Fah

werden muß Nach dieſer Erklärung habe bei dem beſtehenden
Accordfatze für Waſſermeſſer ein Schloſſer einen Verdienſt von
62 Pf und mehr die Stunde alſo in einem Arbeitstage von
ehn Stunden 6,20 M und mehr erzielt Jn der FabrikKig Roßmann in Berlin haben einige 60 Arbeiter die
rbeit wieder aufgenommen Nach einer Erklärung der Direktion

hofft letztere den Strike bald beigelegt zu ſehen
T Der Thüringiſche Städteverband wird ſeine dies
r t Hauptverſammlung gegen Ende des Sommers in Jena

abhalten
Eine eigenthümliche Requiſition iſt von dem Unterſuchungs

richter in Elberfeld an ſämmtliche Behörden erlaſſen Jn der
ſelben handelt es ſich um die Ermittelung des Namens
einer Stadt Sie lautet wörtlich Bei einer hier wegen Ver
brechens in Unterſuchungshaft befindlichen Perſon iſt ein Notizbuch
mit Adreſſen für eine Stadt welche eine Zeitzer Straße He
muths und Neugaſſe zu haben ſcheint und deren Anfangsbuchſtaben
Sch ſein dürften gefunden Auskunft über den Namen der

Stadt zu Nr J 3262/83

Vermiſchtes
Am Todestage des Großherzogs Friedrich Franz II

von Mecklenburg Schwerin, am 15 April iſt im n
ſaale des Arſenals in Schwerin eine Gedenkſtelle an den Ver
ewigten feierlich eingeweiht worden Auf einem ſchwarzen Poſta
ment auf deſſen Vorderſeite ſich der Namenszug des Großherzogs
befindet von einer Krone überragt rechts das Mecklenburgiſche
Militär Verdienſtkreuz links das Eiſerne Kreuz und auf der
Rückſeite ein Lorbeerkranz mit der Zahl 1870 71 ſichtbar iſt
erhebt ſich die Büſte des hochſeligen Großherzogs Das Poſta

umgeben auf welchen Figuren eines mecklenburgiſchen Grena
diers mit dem alten Helm und der Krone eines Dragoners
eines Jägers und eines Kanoniers aufgeſtellt ſind Unten in der
vordern Mitte zwiſchen den Pfoſten befindet ſich das mecklen
burgiſche Wappen rechts und links Greife während auf der

ückſeite der Reichsadler angebracht iſt Die Ecken ſind durch
fächerartig placirte und durch eine Bombe zuſammengefaßte

atagans von franzöſiſchen Chaſſepotgewehren ausgefüllt Jn
einem Schranke rechts vom Poſtament iſt der mecklenburgiſche
Generals Waffenrock des Großherzogs aufgehängt in einem
zweiten zu linker Hand ſieht man den Helm mit Federbuſch den

Wenn einſt mein Staub die Urne üllt
So kann mein Herze nicht mehr ſchlagen
So iſt s zwar Finſterniß die meine Gruft umhüllt

och ſoll Dir meine Aſche ſagen
Jch habe Dich geliebt

Von Deiner Dich ſo innig ſo zärtlich liebenden e i s
uiſe

Stirtz ſandte das kleine Bild kürzlich nach Berlin und hier iſt
dieſe Jnſchrift als ein zweifellos echtes Autograph der Königin
Luiſe von den Vorſtehern der Königlichen Muſeen anerkannt
worden Höchſt wahrſcheinlich rührt das Bildchen von der Mutter
unſeres Kaiſers her und war vermuthlich ein Albumblatt Die
Silhouette ſtellt die edle Fürſtin felbſt dar

Theaterbrand Am 16 d brannte das Theater in
Tarascou Frankreich nach der Vorſtellung ab Gasausſtrömung
ſoll das Feuer verurſacht haben

K Von einem furchtbaren Mißgeſchick, welches einer
iſcher Flotille während eines Sturmes zwiſchen Kirkwall und

Lorth Faröe zugeſtoßen bringt ein in Kirkwall angekommenes
Schiff die Kunde Zwei mit reichem Fange heimkehrende Boote
kenterten und ihre im ganzen 16 Köpfe ſtarke Mannſchaft fand
einen Wellentod

Vereine und Verſammlungen
Der Deutſche Geographentag wurde wie man uns

aus München telegraphiſch meldet am Donnerstag in Anweſen
heit des Prinzen Ludwig und der Miniſter v Lutz v Crails
eim und v Feilitſch eröffnet und von dem Prof Ratzel

begrüßt Prinz Ludwig übernahm das Ehrenpräſidium Bürger
meiſter Erhardt begrüßte die Verſammlung namens der Stadt
Zum Präſidenten der erſten Sitzung wurde Profeſſor Jolly
München gewählt Der Direktor der deutſchen Seewarte in

Hamburg Prof Dr Neumayer berichtete über den Stand und
die Förderung der Polarforſchungen insbeſondere der im vorigen
dar zurückgekehrten deutſchen Expedition Prof Dr Börgen

eſprach hierauf die Organiſation künftiger Polarexpeditionen
Jn der Nachmittagsſitzung wurde über einen einheitlichen Meridian
verhandelt Bauernfeind München Guenther Ansbach und
Wagner Göttingen ſprachen ſich ſür den Meridian von Green
wich aus Wagner ſchlug eine dementſprechende Reſolution vor
die Abſtimmung über die letztere wurde auf eine der nächſten
Keſgnrge verſchoben Ebenſo wurde die Abſtimmung über die
Reſolutionen bezüglich intenſiverer ethnographiſcher Forſchungen
welche von Pechuél Loeſche und Kirchhoff Halle befürwortet
wurden bis zur nächſten Sitzung vertagt Die in der Vor
mittagsſitzung beantragte Reſolution daß in erſter Linie die
geographiſchphyſikaliſche Durchforſchung der antarktiſchen Regionen
zu fördern ſei wurde angenommen Für die morgende Sitzung
wurde Reutt Berlin zum Präſidenten gewählt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 17 April Unter dem Druck der in Paris herrſchenden

Baiſſetendenz litt heute auch die hieſige Börſe in merklicher Weiſe Das
Geſchäft blieb wie bereits telegraphiſch gen e gee flau Man
notirte Kreditaktien 543 I Franzoſen i 7 Lombarden
2443 Mainzer 109 Mecklenburger 1979 5 Marienburger 84 3 Elbthalbahn 345 3 Gotthardbahn 102 Diskonto
geſellſchaft 210 Deutſche Bank 159 8 9 Laurahütte 112
Dortmunder Union 81

Berlin 17 April Für Türkiſche Tabak Aktien lagen einigeTauſend eichnungen vor Da die kleinen Zeichnungen mit weniglens einer

Aktie zu berückſichtigen waren blieb für die großen verhältnißmäßig wenig
übrig Das hieſige Emiſſionshans S Bleichröder konnte daher nicht mehr
thun als ſämmtliche ihm zu 112 zur Verfügung geſtellten Aktien den
Intereſſenten zu überlaſſen

Breslau 17 April Wie die Breslauer Wir aus Grünberg
meldet iſt heute früh das Fabrikgebäude der Schleſiſchen Wollwaſchanſtalt Aktiengeſellſchaft in Liquidation niedergebrannt die Ball
und Vorräthe ſind zerſtört

Schwerin i 17 April In der heutigen Aera r der
Mecdklenburgiſchen Friedrich Franz Eiſenbahn Geſellſchaftwurde die Dividende pro 1883 auf du Proz feſtgeſetzt

Deutſche Grundkreditbank zu u Die Direktion iſt zu der
Anſicht gelangt daß die Bank aus den ſie bedrängenden Schwierigkeiten nur
herauskommen könne wenn die Pfandbhriefbeſittzer freiwillig in eine Reduktion
der Zinſen willigen und wird deshalb in der bevorſtehenden Generalverſammlung
die Bewilligung der Mittel zur Durchführung dieſer freiwilligen Kon
vertirung begntragen

ment iſt von vier durch Ketten mit einander verbundenen Pfoſten

lanne Sorau Gubener Eiſenbahn Jm März wurden ver
rf Güter Extraord Zuſ Bis Ende Mä1884 prov M 96,382 319,557 19,882 435, 21 a

1882 def on i 18372611884 M 5,132 213,912 17,664 201,680 418 912
1883 prov 108,138 432,629 36,287 577,054 1,527966

m Perſonen Verkehr beträgt der Ausfall 5,33 Proz und im Güter Vertehr
0,09 Proz durch Berückſichtigung des Plus aus den Neben Einnahmen von

36,287 M ermäßigt ſich das Monats Minus auf 201,680 M oder 31,84 Proz
und bis Ende März c auf 418,912 M oder 22,80 Proz Ein Vergleich mit
den proviſoriſchen Ermittelungen des vergangenen Jahres ſtellt ſich inſofern
ünſtiger als das Monats Minus ſich auf 141,233 M oder 24,48 Proz undbis Ende März c auf 109,587 M oder 7,17 Proz herabmindert Dieſes

ungünſtige Ergebniß dürfte Aufſehen erregen und die Entſcheidung in der Ver
ſtaatlichungsfrage nicht unweſentlich beeinfluſſen

Dividenden Moskauer Handelsbank 16,69 Proz
l Börſe Halle 17 April Preiſe für 100K Weizenmehl 00h e eizenmehl 0 26,00 27,00 Roggenmehl 0

22,00 23,00 Roggenmehl 01 21,00 22,00 M Futtermehl
1400 15,00 Roggenkleie 11,50 12,00 Weizenkleie f
11,00 Weizenſchaalen 10,50 11,00 Haidemehl 33,50 M

Magdeburger Börſe
17 April

r un

16 April
Granulated
Kryſtallzucker I
Kryſtallzuger II r 2Kornzucker 96 25,00 25,30 M 25,00 25,30 MKornaer 95 24,10 24,40 M 24,10 24,40 M 3
Kornzucker 94 23,50 23,90 M 23,50 23,90 M
Kornz Rend 88 23,70 24,00 M 23,70 24,00 M

18,00 21,00 M
Fortdauernd matt
Flau

Nachprod 688 92 18,00 21,00 M
Tendenz am 17 April mittags
Tendenz nachmittags 5 Uhr

Brodraffinade

Brodmelis 32,50 M 32,50 MGem Raffinade 30,75 31,50 M 30,75 31,50 M
Gem Melis 1 29,75 30,00 M 29,50 29 ,75 M

Tendenz am 17 April Anhaltend ſtill und ohne Kaufluſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Stettin 17 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen feſtloco 160,00 bis 180,00 pr pr Men 178,00 pr Sept Okt 181,00 Roggen

feſt loco 130,00 bis 136,00 pr April Mai 135,50 pr Sept OktRubol eher dr Ahrit al ab bö r St e Sins e iocs
47,20 pr April Mai 47,70 pr Juni Juli 48,40 pr Aug Sept 49,00

Poſen 17 April Telegr Splritus loco o F 46,20 pr April 46,20
Säbel und die Schärpe des Verſtorbenen Zu beiden Seiten der Lier e 0 pr Juni 47,20 pr Auguſt 46 80 Gekündigt
Schränke ſind Aufbaue aus erbeuteten franzöſiſchen Küraſſen mit gahnen geſchmückt hergerichtet während unter jedem Schrank Berliner Vörſe vom 17 April
ein franzöſiſches Mörſerrohr aufgeſtellt iſt Das Poſtament war Deutſche und ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E gr 96,10 G
anläßlich der Feier mit Kränzen und Palmenzweigen reich ge u Staatspapiere An do Lit J gr 108,75 G
ſchmückt An der Feier nahmen die Herzöge Johann Albrecht Hentſche Reichsanleihe 108,00 bz 4 do Em v 273
und Friedrich Wilhelm ſowie die ſämmtlichen Offiziere der fo Konſ Anleihe 108,25 b56 do do 29 1105,80 bz6
Garniſon theil Generallieutenant von Holſtein hielt die Ge 3 Et W Sqh Sch v gehe Srereuſer D7
dächtnißrede ſein Nilahe es 137,90 b Thüringer VI 194,00Ein intereſſantes Autograph der Königin Luiſe of Loſch Centrl Pföbr 102,20 bz 5 Durx Bodenb II 88,30 35
iſt vor kurzem in den Beſitz des Architekten Herm Stirtz in 4 Sächſ Rentenbr 101,90 S 5 Tpo r 105,10
Bonn gelangt Daſſelbe iſt 17 zu 20 em groß in Waſſerfarbe 593 Goth Präm Pſoör 39 ar gudw 9150
ausgeführt und ſtellt auf landſchaftlichem Hintergrunde die Sil d War do i 193306 Kaſchauherberg 820
houette einer Dame in ganzer Figur dar welche vor einem mit Le Pr do idor 10080 b do S Gold 0350 6
einer Urne gekrönten Poſtamente ſteht Der obere Rand des rß Hyp Ait B IV 100,25 G Kronprinz Rudolf 73,59 G
Poſtamentes hat die Jnſchrift Darmſtadt den 7 Juli 1797 auf Kuſf Boden Kredit 89,80 bz Lemb Czernow e 33
der Vorderſeite des Poſtamentes ſind auf einer runden Tafel die do Eentr Bd Pf 79,80 b Oeſt Jrs Stb 830
folgenden mit Tinte geſchriebenen Zeilen zu leſen 6 New Hork Stadt Anl 129,80 G de Ergänzung 30325 136

Oeſt Popier Rente s So ungSe hite Renie 85,25 bz Oeſterr Nordweſtb 28,25 bzB
5 Ungar PapierRente 74,75 bzB Südöſt Bahn v 300,50 bz
4 Ungar Gold Rente 77,90 bzG do l 103,70 G

talieniſche Rente 25 bzB ungariſche Nordoſtb 81,25 z
0 S 100,80 b do Gold 101,19o Pumänier do Oſthahn I Em 81,20 bz5 Ru C 1872 92,80 bz do do I Em 9960 v G5 9 Ruſf Anl v 1877 F Chartowzow 960
o d z Jwangor Dombrw 86,40 bzG5 do OrientAnl II 60,76b bz e zlowWoroneſch z 101 66 bz
Zu pud ansl Eiſenbahn Stamm Kursk Kiew 103,30 zu Stamm Prior Akticu MoscoRjaſan 104,50 4

nen Daftricht 362 C n 88onaKie ,2 jäſanKozlow 2Berlin Dresden 23,50 bz R Nikolai Oblg 82,00 98
Berlin Hamburger 433,80 bz SchujaJwanowo 98,25Scene W m F Sarg Wien 3 3
uſchtehrader Lit B 5 oGaltg Karl Ludw 124,00 bz 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,60 bz

e wen e g8 Transkautaſiſche Eſb Obl 58,50 b
r Rudoſſahn bz E IMainzLudwigshafen 109,80 bz Aachen Diskonto 109,90 G

MarienburgMlawta 88,25 bz Berliner Handels Geſ 127,25 bzG
Mecleuburg 196,70 bz Darmſtädter Bank 156,75 d

Y 0 8 Den mandit 3227r Lit A C D E eutſche Bardo 5 bah n d ehe hansdan u
reuß Sü resdener Ban 27,50 ben e eechte Oder Ufer agdeb Privan ehe gar 96,90 bz Mitteldeutſche Kred Bank 93,75 d

Ruſſiſche Südweſtbahn 61,70 bzB Oeſter KreditAnſtalt
Thüringer 217,90 b Reichsbank 147,00Berlin Dresden 52,00 b S Bank 121,80 GS HalleSor Guben 116,60 bz8 Schleſ BankVerein 105,90 dec
J Mgd Halberſt B abg 89,90 G Weimariſche Bank 90,00 bzG
S Marienb Mlawka 113,75 bzG Admiralsgartenbad Akt 56,25 8

OelsGneſen 76,00 G Eröllwitzer Papierfabrik 224,00
Sr Südbahn 120,25 bzG h Gas 190,00 B
z r g eſche Maſchinen aS Rechte Od Ufer 190,10 G urahütte 112,75 bzG Saalbahn 196,25 bzG Phönix Vergwerk Lit 3

Eiſendahnzfrioritzte mitten aud Hortuangder Union 2

3 Bro z Nnt i g u et Be en au V 19339 7 lauziger Zucker 82,10 Gr e VI 105 00 G Körbisdorfer Zucker 128,50 Gv v Sächſ Th Br V St A 193,30
An do viii 103 75 bzG do St Prior 194 10 bzGS X 103140 b Sächſ Maſch Hartinann 139,75 bgG

d Dir I ena do Pordbahn Zeiter Maſchinen 162,00
4 Berlin Anhalt 104,00 B Wechſel4 Berlin Dresden gr 104,50 G
4 Berl Görlitz konv 103,70 G
4 Berl Hamb III kv 103,75 B

Amſterdam 100 ſ 8 T 169,55e fr s T 81,05 8London 1 Lſtrl 8 T a
8 T 81,10 34 Brl Ptsd Mad D 104,70 G is 100 fr

4 Berlin Stettin gar 102,00 B ien öſt W 100 fl 8 T 168,354 Braunſchw Eiſenb Petersd 100 S R 3 W 208,70 z
BrkheSw egro VankDisronto
KölnMinden IV 102 00 c e

h d W a Vvarls Z Pelereburg Wien go 108a de St g 108,75 65 Gold Silber und Vanknoten
4 Magd Halberſt 1869 Souvereigns
4 do Leipzig A 105,00 Engl Banknoten 20,44 dz
4 do do B 109 s0 20Franks Stücke 16,22 d
3 do Wittenberge 85,00 G Dollars4 Mainz Ludw h G mperials
4 do 1878 I II 103,75 ranz Banknoten 81,25 B2 do konv 101,50 terr do 168,65 z5 Niederſch Märk J 101,10 bzG Ruſſ do 209,60 da

Waſſerſtands Nachrichten
e vent 17 Apri ads Unterd 1,88 18 April mory 1,88

Trotha 17 Npril abe üUnterh 18 KprilI r Tggrril mowKalbe 17 April Oderp
o,74

Wittenberg 1,92 Roßlan
Unſtrut Artern 17 April am VrückenPegel

Elbe 17 April z 73 Torgau 41
16 April 0,64

P 15 der
gelegt

1,41 Bardy 1,96

Vorliegender Nr 92 unſeres Blattes iſt
Blätter für Belehrung und Unterhaltung b
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m z tun eg le Richar Woss und l Etage J
Jch empfehle meine ſoeben eingegangenen Neuheiten in

Damen Mänteln etc
ſortirt vom einfachſten bis hochfeinſten Genre

Der bedeutende Absatz meines Confections Geschäftes ermöghicht es mir stets von den hervorragendsten Weun
heiten der Node entsprechend grosso Sortimente zu bieten und bin ich dadurch jederzeit in der Iage zu bil
J Besten Preisen abzugeben

2 ehe

t 3 J t t 7 J J I

7

Sommer 884

TafeſſerviceWrieftogen ind Colberts

in ff Cartons mit erhaben gepreß Kaffeeſervice in
n M mit erhabenten farbigen Blumen W o Waſchſervice

Deſſertteller neueſten
Kuchenteller 9ormen
Blumentöpfe

nogrammen in detail

e 50 Fig tEntouteas in Patent Zanella A 1,25 Spitzenschirm in Leinen ipiEneonteas n Sottt 1,50 ne in Zanella 6 b Krause Leipiigerſtra arg inen Neu patwie wit Sarg c Shitzeneghirm n Dgihle A S0 Geaeaaene Go dfſo e er in reicher

uteas in wo tIasEntauteas in Prima Zanella 2,50 Spitzensechirm in Atlas Die Maſſe muß u S
Entonteas in Seide 3 mit ſeid ſpan Spitzen 6 es bringen g reiſenin 73 u Seide e Futter und W i A b it m Gustav erber 9n A 6 Fatterschirmm in Atias 5,50 i J r r eiter S gr Ulrichſtr 61
Kindersonnensen von O 3 an De Atlas mit ſeid echt Ha Lederhoſen PIössmitz

Hin allen gangb Farben u Größen Sonntag den 20 April zu Kleinoſtern

e J 7

5 S re Se e S c
Visites anschl Jaquettes

e BrEBBGeBRIäntelin Soleil Rips Travers und Seide
Reizende Neuheiten in

Se knenn

4vis zu den hocheleganteſten Neuheiten daspaarzu7 t 50 Pfg Schlett
h J in Patent Zanolla en t ch ettan ben H Sense 9 von detan ſt Kam Lederjaquettes und Fynntäs 23 20 April von Nachm
gr J Arten Arbeitsjaquettes Ar re h eineJ beitshoſen u Arbeitsweſten

3 rigen üenacht S denen Statt beſonderer Meldung
e t Martha mit dem Kaufmann HerrnS taunend billigen Preiſen ich hiermiS e ſagen r ind e Ja le Michgel veehre mich hiermit

e J Rogozins J 5 S eines kräftigen Sohnes wurden
ocherfreu

dem Siegesdenkmal gegenüber J Sennewitz bei Trotha d 17 /4 84

daß an meine v c e
e eute Morgen 26 tſchliſanft und ruhig unſer r

Friedrich Wilhelm Schröder
im Alter von 81 Jahren nach faſt
9monatlichem ſchweren r nlager

Herrensonnenschirme v 1,50 an Damentouristenseh v 1,50 an
die ſchwerſte Waare die es gibt Ball wozu ergeb einladet E Heyer

eſten ſowie alle anderen
lichſt einladet L Hammelmanm

J Arbeitshemden und Blouſen

d das Beſte Die Verlobung meiner Tochter
e Nur eisenes Fabrikate e S e Lortommendem Hedarfe ſich hier ſerbebenſt anzeigen

e e Durch die ſchwere aber glücklicheWarkt im rothen Thurm 4

W Krumhaar und Frau

Großvater der Ziegeldeckermeiſter

Lützen den 17 April

III
e DBüten und Packpapfere
e I Specialitat Grösste Auswahl billigete Familie Schröder

für Damen und Kinder in größter Austvahl und ſehr preiswerth Preise r T e c t g
anſt na rzem Krankenlager unſereG Welseh N noch T a lebe Mutter Sywieger Und GrodHalle aS gr Märkerstr 33 mutter die verwittwete
Friederike Knittel geb Portius
Beeſen aſE den 16 April 1884

Die trauernden HinterbliebenenS Betten Wäſche Uhren Möbei
9 17 Große Ulrichſtraße I S Getragene Herren Kleidungsftücke

r h S u ſ w kauft und verkauftFr Noack Geiſtſtraße 51 Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeresm v Tahntechmisches Ateliertheueren und geliebten Sohnes EntkelsTh Wernd l Leipzigerstrasse 14 und Bruders Albert welchen der

höchſte Vater nach einem kaum acht
S tägigen aber ſchweren Krankenlager am

e 8 April im aufblühenden endalter
von 15 Jahren durch einen ſanften Tod

J von hinnen rief fühlen wir uns ge
I drungen unſern tiefgefühlteſten Dank

auszuſprechen für die vielen
J Beweiſe der liebevollen Theilnahme bei

I deſſen Begräbniß Namentlich innigen
Dank ſeinen lieben G endfreunden und
Freundinnen von Cröllwitz welche ihn
J zu ſeiner letzten Ruheſtätte trugen und

e und ſeinen Sarg mit herr
ichen Kränzen und Kronen ſchmückten
ſowie für das werthvolle
und die feierliche Trauermuſik innigen
I Dank auch allen werthen Freunden von
I nah und fern welche gekommen ihm
das letzte Ehrengeleit zu erweiſen und
Blumen und Kränze ſpendeten Dank
dem Herrn Paſtor Schlegel für die
von ihm geſprochenen Worte beim Be
räbniß ſowie dem Herrn Kantor

S n S 7 e r a C 3 J S 7 R 2 a 7z z c S 7 S J S e e
Neben Gewächshänſern Wintergärten Garten Pavillons

Gartengittern Frühbeetfenſtern e fabricire ich ſeit einigen Jahren mit
Dampfbetrieb ſpeciell auch

77
e

Schulbitcher
Lexica Atlanten

Lehrunüttel aller Art
I sind in den neuesten Auflagen dauerhaft gebunden zu den

I mässtgsten Baarpreisen vorräthig in der
Buchhandlung des Waisenhauses

ſchmiedeeiſerne Gartenmöbel in den neueſten einfachſten bis zu den ele
ganteſten Muſtern und offerire dieſelben in bewährter Ausführung zu den

nen ges Otto VeitschFabrik für Elſenconſtructionen

Korb und Kinderwagenfabrik

von W W Be SSchmeerſtraße 15 und Poſtſtraße 4
Reichſte Auswahl in Kinderwagen Fahrſtühlen

allen Nen fie in Korbwaaren zu den

Fulelge Ackien Bierbrauerei

ie in unſerer Brauerei abfallenden Trebern ſind
vom 1 Mai er ab auf 1 r zu vergeben

Reflectanten wollen ihre Gebote ſchriftlich abgeben

Die Direction

Das photographische Atelier
von Huurrtz G auss mann en O dere Serge

Schulberg 3 M Kaestners Nachrolger Sehulberg 3 erhebenden Grabgeſänge Dieſe vielenerlaubt sich hierdurch in empfehlende Erinnerung zu bringen Solide Preise bei ger der ſo arg Theil
sauberster Ausführung der uns übertragenen Arbeiten zugesichoert nahme an unſerm herben Schickſale

Gleichzeitig machen wir das verehrte Publikum darauf aufmerksam dass waren uns Allen lindernder Balſam in
sämtliche vorhandenen Aufnahmen in unsern Besitz übergingen so dass wir inſerm großen Schmerz Möge der
jede Nachhbestellung in kürzester PFrist liefern kKönnen Mit Hochachtnng allgütige Gott Allen dafür ein reichKurtz Haussmann llicher er elter ſein und Jeden vor

ähnlichem Schickſale bewahren
Eröllwitz Dörſtewitz und AlslebenAnglo Swiss Kindermehl Für den nſeratentheil verantwortlich

Beste Nahrung für Kinder wenn Milch allein nicht mehr genügt W Aale
In Apotheken und Droguerten zu beziohben Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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